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Räthsel - Lösung.
Für das Januar - Räthsel sind im Ganzen 27 richtige Lösungen in den

Worten Schmerz und Scherz cingekommen, wovon 3 nicht um die Preise
concnrircn konnten, weil das „Schweizer. Volksschulblatt" nicht direkt an ihre
Adressen abgeht.

Das Loos begünstigte die Herren Carl Bölsterli, Lehrer in Rüti bei

Bulach (Zürich) und F. W. Bächler, Lehrer in Krauchthal (Bern).
Folgende haben ihre Lösung theils in recht netten Versen eingesandt :

Hr. I. I. Burkhard, Lehrer in Oberönz (Bern). — Hr. C. Aug. Müller,
Lehrer in Meßbach b. Büren Bern — Hr. C. Bölsterli Lchrer in Rüti
bei Bulach (Zürich). — Hr. Chr. Vrunner, Lehrer und Gemeindraths-Präs.
in Oberwyl (Bern). - Ein Hr. Abonnent aus F rei bürg, welcher seinen

Namen nicht beisetzte. — Jungfer Ros. Wanzenried, Lehrerin in Zäziwyl
(Bern). — Hr. I. I. Schneider, Lehrer in Geitau (Luzern). — Hr. I. Häs-
ler Lchrer in Grindelwald (Bern). — Hr. Alb. Wanzenried Sek.-Lehrer in
Zäziwyl (Bern).

Privat - Corresponde»;.
Hr. F. W.', Lehrer in D. b. Th. (Beni): Deine Räthsellosung ist richtig

cingekommen, da aber das „Schweizir. Volksschulblatt" nicht mit Deiner Adresse versendet

wird, so konnte Dich nicht um den Preis concuriren lassen. Freundlicher Gruß. —

Hr. K. in A. (Bern): Sie werden Antwort ans Ihre Einsrage brieflich erhalten

haben. Einsendung mit Vergnügen gewärtigt.

Anzeigen.
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Warnnug
Es erlauben sich einzelne Individuen, für literarische Artikel deS

Unterzeichneten Unterschriften zu sammeln, ohne dazu beauftragt zn sein. Es wird

Jedermann gewarnt vor diesfälligen Schädnissen. Ich habe gegenwärtig einzig

Herrn Rudolf Wittwer von Aeschi dazu bevollmächtigt.

Bern, den 23. Januar 1860.
Dr. I. I. Vogt.

Herausgeber und Verleger II,-. îZ. I. llogt in Bern.
Drnck von T. Hntknecht -,i Bern.
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